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Vorwort

Warum professionelles marktorientiertes Management 
essenziell für den Unternehmenserfolg ist

Der Erfolg am Markt hängt nicht von großen Ressourcen ab, sondern Der Erfolg am Markt hängt nicht von großen Ressourcen ab, sondern Der Erfolg am Markt hängt nicht von großen Ressourcen ab, sondern 
davon, Märkte zu verstehen und zu bearbeiten. Dafür müssen aus-davon, Märkte zu verstehen und zu bearbeiten. Dafür müssen aus-davon, Märkte zu verstehen und zu bearbeiten. Dafür müssen aus-davon, Märkte zu verstehen und zu bearbeiten. Dafür müssen aus-
gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet gehend von Marktanalysen erfolgsversprechende Strategien abgeleitet 
und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. und in ein in sich stimmiges Marketing-Konzept umgesetzt werden. 
Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-Gleichzeitig gilt es, die jeweiligen Geschäftsmodelle stets zu hinterfra-
gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.gen und weiterzuentwickeln: die Aufgabe des Business Developments.

Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich Das Buch vermittelt praxisorientiert einfach und übersichtlich 
Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-Strukturen und Inhalte von Strategie, Marketing und Business De-
velopment. Es bietet Methoden, Checklisten und Tipps für die tägliche 
Arbeit. Anhand vieler Beispiele gibt das Buch Selbständigen, Existenz-
gründern sowie Fach- und Führungskräften aller Unternehmensgrö-
ßen Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung. 

Die dritte Auflage verfügt über eine aktualisierte Struktur, ergänzt 
durch das Business Development. Die bisherigen Inhalte werden an 
diese angepasst und aktuelle Entwicklungen beispielsweise im Social 
Media-Bereich und der Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) im 
marktorientierten Management eingearbeitet.

Wie werden und bleiben Sie am Markt erfolgreich?
Indem Sie am Markt einen Vorsprung vor Ihren Konkurrenten haben. 
Diesen Vorsprung erzielen Sie durch bessere Entscheidungen als Ihre 
Konkurrenten. 

Marktorientiertes Management ist keine Zauberei. Es hat viel mit ge-
sundem Menschenverstand und der Anwendung von grundlegendem 
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Vorwort

Wissen über Strategie, Marketing und Business Development zu tun. 
Hier setzt das vorliegende Buch an. Es
• stellt das notwendige Praxiswissen anwendungsorientiert dar,
• zeigt den idealtypischen (Marketing-)Management-Prozess auf,
• bietet Strukturen und Inhalte für die Praxis, die helfen, die täg-

lichen Entscheidungen zu treffen und damit zu verbessern, 
• verdeutlicht strategische Aspekte der marktorientierten Unterneh-

mensführung,
• gibt Beispielsformulierungen für viele Aufgaben wie Ziele, Maß-

nahmen- und Marketingpläne,
• verdeutlicht die Inhalte mittels vieler Beispiele,
• beinhaltet Methoden, Checklisten und Tipps für die Unterneh-

menspraxis,
• zeigt moderne Marktforschungsansätze inklusive Online-Markt-

forschung auf,
• verdeutlicht innovative Marketingansätze inklusive Online-verdeutlicht innovative Marketingansätze inklusive Online-verdeutlicht innovative Marketingansätze inklusive Online-

Marketing und Social Media Marketing,Marketing und Social Media Marketing,Marketing und Social Media Marketing,Marketing und Social Media Marketing,
• zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den zeigt die essenzielle Bedeutung des Business Developments für den 

nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür nachhaltigen Markterfolg und zeigt die Vorgehensweisen dafür 
auf,

• macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der macht Empfehlungen zur Anwendung und Umsetzung der 
Inhalte. Inhalte. Inhalte. 

Die Grundlage der Ausführungen sind mehr als 20 Jahre Erfahrung 
in der Strategie- und Marketingberatung sowie dem Business De-
velopment und der Unternehmenspraxis. In dieser Zeit wurde immer 
wieder deutlich, wie wichtig eine Marktorientierung und speziell das 
entsprechende Wissen der Entscheider für den gesamten Unterneh-
menserfolg ist. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante und vor allem für Ihre beruf-
lichen und geschäftlichen Aufgaben hilfreiche Lektüre. 

München, im März 2025 Urban Kilian Wissmeier
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